
Vorwort

Mit dieser Publikation legt der Arbeitskreis „Archäologie im Schul- 
buch" der Deutschen Gesellschaft für Ur- rmd Fi'ülrgescliichte e.V. 
(DGUF) die zum zweiten Mal überarbeitete Fassung seines Literatux- 
Leitfadens vor. Ziel dieses Leitfadens war rusprünglich, vor allem 
den Autoren-Teams von Schulbüchem eine übersichthche Zusam- 
menstellmrg von Fachliteratur zrun Uiema Ur- und Frühgeschichte 
an die Harrd zu geben. Auf diese Weise nröchten wir Hilfestellrurg 
bei der Suche lrach Antworten auf fachliche Fragen leisten.

Seit der ersten Veröffentlichung des Leitfadeirs auf der hrtemet-Seite 
der Deutschen Gesehsclraft für Ur- mrd Frühgschichte e.V. inr Jalrre 
2003 ist dieser auf eine selu posiüve Resoiranz gestoßen. Leblraftes 
hrteresse faird der Leitfaden lricht nm bei Schulbuch-Autorhuren, 
sondem auch bei Leluerhuren, Studierenden inr Grmrdstudiunr mrd 
interessierten Laien. Dalrer wollten wir nrit der lrier vorliegenden 
Pubhkaüon die Bibliograplrie einem erweiterten Interessenteirkreis 
zugäirghch machen. Eine erste Dmckfassmrg ersclrien 2006; die lrier 
vorhegende zweite Auflage wmde überarbeitet mrd aktuahsiert. Es 
fanden Neuerscheürmrgen bis Dezenrber 2011 eine Bemcksichtigmrg.

Der Leiüaden zrn Fachliteratur ghedert sich in zwei Teile. Der erste 
Teil enürält eine Auswalrl air aügenreürer Übersichtsliteratur. Zm 
besseren Orientierung wurden die Publikationen dort ür cluonologi- 
scher Reilreirfolge aufgefülut (Steürzeiten, Bronzezeit, Kelten, Rönrer, 

Germanen/Römer mrd Gemranen, Völkerwairdeiuirgszeit, Frülres
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Mittelalter imd Wikingerzeit, Hoch- imd Spätmittelalter, Neuzeit). 
Daian scliließen sich epochenübergreifende Werke rmd allgemeine 
Fülner an. Als zweiter Teil folgt eine nach Bmidesländem gegheder- 
te Zusanmienstelhmg von Faclditerahrr, die über den Forschtmgs- 
stand in rmterscliiedlichen Regionen informiert. Sie ist pro Bimdes- 
land ebenfaUs in cluonologischer Reihenfolge aufgefültrt.
Um Ilmen die Auswalil zu erleichtem, wmde der überwiegende Teil 
der genaimten Publikationen mit kmzen Kommentaren versehen.

Ein Teil der Publikationen ist irn Handel derzeit vergriffen. Dies ist 
in der Regel nicht gesondert erwälmt, da die Bücher in entsprechen- 
den Faclibiblio theken einzusehen sind. Eventuelle Neuautlagen 
köimen Sie als Nutzerlnnen leicht im Intemet selbst recherchieren 
oder im Buclihandel erfragen.

hiitiiert mid maßgeblich erstellt wmden die ersten beiden Autlagen 
des Leitfadeirs dmch Quistura Kempcke-Richter M.A., Köhi, imd 
Dr. Verena Nübling, Freibmg i.Br., die den Arbeitskreis mitbegrün- 
det und lange Jahre, teils auch federfüluend, darin mitgewirkt 
haben.
Zahlreiche Personen miterstützten den Arbeitskreis außerdem bei 
der Zusanunenstellung der Literahu. Neben den Herausgeberhmen 
des Leitfadens smd zu neimen: Prof. Dr. Michael Baales, Dr. Utz 
Bölmer, Rene Brämiig M.A., Dr. Andrea Bräuning, Dr. Klaus Brandt, 
Dr. Erich Qaßen, Michaela Erbes M.A., Dr. Dagmai' Gaedtke- 
Eckaidt, Dr. Klaus Goldmarm, Prof. Dr. Uta Halle, Dr. Karin Mansel, 
Diana Hettmaim M.A., Juditli Jordan M.A., Dr. Güntlier Junghans, 
Brigitte KauHch M.A., Lami Lehmann M.A., Dipl. Präliist. Eva-Maria 

Mertens, Dipl. Arch. Gudimr Noll, Prof. Dr. Jürgen Richter und Dr. 
Martin Salesch.
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Von Dr. Maren Siegmann stammt der Entwurf der Symbole, die wir 
in dieser Publikation verwenden.
Die Mitglieder des Arbeitskreises möchten an dieser Stelle allen 
genannten Personen iliren Dank für ilue Unterstützung aussprechen.

Diese kommentierte Bibliographie erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Zur Klärung von Detailfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterhmen des Arbeitskreises als Ansprechpartner geme zxn 
Verfügmrg. Wir hoffen, Sie mit mrserem Leitfaden bei Ilner Arbeit 
mrterstützen zu köimen.

DGUF-Arbeitskreis „Arclräologie im Schulbuch"

Als Herausgeber des Leitfadens in der vorliegenden Autlage:

Peter Degenkolb, Dresden
Dr. Doris Gutsmiedl-Schümaim, Boim und Hambmg
Dr. Silviane Scharl, Köln
Dr. Miriam Senecheau, Freibmg i.Br.
Stefan Sulnbier M.A., Köln und Berlin

Kontakt:
www.dguf.de
Arbeitskreis „Archäologie im Schulbuch" 
ak-schulbuch@dguf. de

Dort finden Sie auch die Kontaktadresse der jeweiligen Sprecherm/ 
des jeweiligen Sprechers sowie weitere Informationen.

Freibmg mid Köln im Januar 2012
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